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Die „Nachricht»»* m-
fcheineu jede» Dienstag,
Donnerstag n . Sonnabend
und kosten pro Quaeral
1 ??-ark incl. Postanfschlag.
Bestellungen übernehmen
alle Psstanstalten.

Annoncen kosten di«
rinspalnge Corpuszeile oder
deren Raum 10 s>, sick
imswärls 15 ch. Annoncen

vskdm auch angrnomme,
von den Herren : Büttner
« . Winker in Oldenburg,
E . Schlotte in Bremen,
Haasenst in und Vogler
in Bremen und Hamburg,
I . Nootbaar in Hamburg,
Rudolt Mosse in Berlin,
Th . Dietrich L Comp,
in Cassel , G . L . Daube
L Comp, in Frankfurt am
Main und von anderen

Jnsertionr -Lowptoir«

13L . Sonnabend , den L3 . November 1878.
LU- >U-> " .'5 l. ..!.».- !,- »» M -.x .« a; !.U.>... ' .L^» . NNff, ,» ,

Landtag des Großherzogthums.
4 . Sitzung am 19 . Nov . , 'Morgens 10 Uhr. ( Schluß .)

3. Dem Entwürfe eines Gesetzes detr . Abänderungen des
Brandcassegesetzes ertheilt der Landtag seine Zustimmung . Es
entspann sich bei dieser Gelegenheit eine Debatte über die Zweck«
Mäßigkeit und Zeitgemäßheit deS Brandcassegefetzes, welches nach
Ansicht des Abg . Hoher mit den kaufmännischen und volkswirih-
schastlicken Ansichten nicht mehr im Einklang stehe. Derselbe
wünscht namentlich etwas größere Ctassificalivn und den Abschluß
von Rückversicherungen. Der Rcg . - Com . Mutzenbecher entgegnet
hierauf , daß die Regierung und der Landtag schon vor 14 Jahren
über anterwcile Classification eingehend verhandelt , aber befunden
hätten , daß bei dem jetzigen System eine vollständige Classification
nicht dnrchzusühren sei . Die Frage der Rückversicherungen solle
in Erwägung gezogen werden. Der Abg . Windmüller glaubt,
baß nach Durchführung der neuen Hypothckengesetze das jetzige
Brandcasscgesctz ausznhkbcn sein werde . Der Abg . Ahlhorn erklärt
sich gegen eine wcilergehende Classification, da dieselbe eine Ver¬
mehrung der Verwaltungskosten und der Zahl der Beamten zur
Folge haben werbe.

4 . Zur Erleichterung der Handelsleute zu Idar (Birkenfeld ),
welche einen bedeutenden Handelsverkehr mit dem Auslände haben,
ist am 1 . Octobcr 1877 in Idar eine Sleucrreceptur errichtet.
Der Landtag genehmigt dieses und erklärt sich damit einverstanden,
daß die Kosten der Anschaffung der Bureau- Utensilien mit ! 70nA
55 s> und ein Zuschuß von jährlich 150 »A zu dem 300
belragenden Gehalte des SleuerrcceptorS aus der LandeScasse ge¬
zahlt werde.

5. Der Landtag stimmt dem Gesetzentwürfe bekr. Aendernng
der Grenze zwischen den Gemeinden Barßel und Ramsloh zu.

6 . Derselbe erklärt sich damit einverstanden, daß die Revier-
beamlen- Wohnnng zu Groß - Parin ( Fürslenthum Lübeck ) nebst
Garten und dazu gehörenden Ländereien, soweit ei » Theil der
letzteren nicht etwa der Gemeinde Rensefeld z» Schnlzwccken unter
der Hand gegen einen angemessenen Kaufpreis zu überlassen ist,
öffentlich verkauft werde.

7 . Derselbe genehmigt den Seitens des Staatsminislcrinms
mit der Wwc. Landwehr zu Hagen bei Vechta abgeschlossenen
Verkauf der in dem Besitze der Letzteren befindlichen Erbpacht-
ziegelei für 5800 nrK7

8 . Der Gesetzentwurf betr. Verlängerung der Geltungsdauer
wegen Ausbesserung der Bcamiengchalte wird in zweiter Lesung
angenommen.

9. Der Landtag ertheilt seine Zustimmung zu einem Gesetz¬
entwurf , wonach der nach Art . 1l des Gesetzes betr. die Unrer-
slütznngSanstatt snr die Witlwen und Waisen der evangelischen
Bolksschnllehrer, bei Feststellung der Beittäge zur Schullehre»
Witlwencassc vom Betrage der Wartegckder und Ruhegehalts zu
machende Abzug von 20 pCl . bczw . 150 »A vom 1 . Dcc . 1878
an ebenso auch von den Gehalte » derjenigen Schullehrer gemacht
werden soll , welche weder freie Wohnung haben , noch auch statt
derselben eine Entschädigung beziehen . Es bedarf keiner weiteren
Ausführung — sage » die Motive —, daß es unbillig ist . von
einem Lehrer, welcher neben seinem festen Gehalte kein weiteres
Diensteinkommen hat, denselben Beitrag zu verlangen, welcher von
einem Lehrer mit gleichem festen Gehalt , welcher außerdem freie
Dienstwohnung , Schnlländereien rc . genießt , gefordert wird.

10. Zu der Petition von Eingesessenen zu Ncuenwege betr.
Aufhebung de « Chansscegeldcs aus Slaatschanssecn Hot der Finanz¬
ausschuß folgende Anträge gestellt : a . (Ahlhorn , Jken , Tantzcn,
Wulff und Keller) der Landtag wolle an Großh . StaatSregierung
das Ersuchen richten , mit der Aufhebung dieses ChausseegeldeS
vorzugehen, wenn in der Finanzverivde 1879—81 durch Einfüh¬
rung neuer oder Erhöhung bestehender Steuern Seitens deS Reichs
eine Ermäßigung der Malnculardeilrägeum mindestens 75 000 mA
pro Jahr (dem annähernden jährlichen Ertrage des ChausseegeldeS)
eintrelen sollte ; b . (Propping) der Landtag wolle die Petition der
Großh . Slaalsrcgiernng zur geneigten Berücksichtigung ödergeben;
o . ( Müller I . , v . Hammel , Rohling ) der Landtag wolle über die
Petition zur Tagesordnung übergehen. Nachdem die Adgg. Tantzev,
Ahlhorn und Winvmüllsr für den ersten , die Abgg . Propping
und Hoher für den zweiten und die Abgg . Rohling und Rüdebusch
für den dritten Antrag gesprochen , wurden der 3 . und 1 . Antrag
in namentlicher Abstimmung abgclehnt und sodann der 2 . Antrag
angenommen. — Ter Beschluß des Landtags bezweckt, der Staats-
rcgierung , als der kompetentesten Behörde , die Initiative zur Aus¬
hebung dieser Einnahmequelle zu überlassen, sofern und sobald die
Finanzlage des Staats eine solche sein wird , daß die Aushebung
ohne andcrweile Belastung erfolgen kann . Eine Herabsetzung der
Matricularveiträge in laufender Finanzperiode kann hierfür um

Bon der Hütte zum Schloß.
Preisnovelle von Ludwig Kuhlr.

(25 . Fortsetzung.)
Der Mann hatte Len Brief mit fester Stimme zu Ende

gelesen , nur manchmal hatte der Ton , dem Weinen nahe, gezittert.— Nur ei » Mal früher war der kawpsgchärtetc Mann dem
Eindruck des Unglücks untectegen, sonst war er Sieger sür jedes
Mißgeschick geblieben . Das äußere Glück hatte er noch gleich-
mülhiger hinnehmen können , denn er hing seit lange nicht mehr
von demselben ab — er war er selbst . Dieser Brief aber ergriff
eine ganz reue Seile seines Wesens : Blut ist nicht Wasser. Die
Familienbande , von denen er sich trotzig lvsgesagt, umschlangen
wieder sein Herz : sein Onkel ward zum Bruder seines BalerS —
seine ganze Jugend tauchte vor ihm aus, und zum ersten Male
seit mehr als zwanzig Jahre» kam er sich vor, wie der verlorene
Sohn , der mit Trotz im Herzen ausgczogen war und so lange
daran gedarbt hatte. Er sank zusammen und weinte bitterlich.

Seine Frau wagte lange nicht an ihn heranziilrtten , sie
kannte jeden seiner Gedanken. Sie wußte auch , was in seiner
Seele vvrging.

Endlich glaubte sie, daß cS Zeit sei, wenn er Las ungeheure
Ereigniß auch anders auf sich wirken ließe , zumal , da die Zeit
drängte . An ihn herangelrelen und ihn leise berührend sprach
sic : « Ich bin auch da. -

„ Ja , Du bist auch da, theureS Weib ! " rief er mit strahlen¬
dem Blick . « Deinetwegen bin ich ausgezvgcn. Meine Liebe zu
Dir Hot über Alles gesiegt , denn mit Dir kehr' ich heim und
mit unserem Sobne . — Ach, wie freu' ich mich jetzt, daß Rudrlph
etwas gelernt hak . Er wird seinen Stand jetzt icpräseutircn
können . Wir Hoden einige Jahre gedarbt — und was ist denn
dabei? Aber jetzt, Iran, " — und dabei sprang er in die Höhe,
faßte sie bei den Schultern und schüttelte sic — „ jetzt sind wir
unermeßlich reich . - Und nun fing er an von den Gütern zu er-
zählcn und von den Herrlichkeiten des alten Schlosses.

« Und das Alles, " sagte sie , „danken wir dem treuen Jsseph.
Also denk' auch an ihn ! "

« Du triffst immer da » Rechte," erwiederte er ; „ ich will
»ach ihm ausfehen ! »

Der treue Joseph hatte sich auf diese Stund - , die er Ml
so vielen Opfern und Mühe » erkauft, sehr gefreut uvH flD « ür->
her Alles «»Sße

'mal !,
' » i» es'

sriu ' wiir -r. Auch « »tks U 'M .H« ;



so weniger den Ausschlag geben , als diese keine Garantie dafür
bietet , daß eS dauernd bei der Herabsetzung bleiben wird . Line
spätere Erhöhung derselben aber wurde zweifelsohne eine Erhöhung
der Einkommensteuer an Stelle des Chausseegeldes setzen, wenn
der Antrag a angenommen wäre und die Slaatsregicrung diesem
würde entsprochen haben.

11 . Als Ersatzrichier des Staatsgcrichtshofes. und zwar in
folgender Reihenfolge, wurden gewählt : Juftizrath Gräuel in
Jever mit 24 Stimmen, Obergcrichksrath Boche in Varel mit
16 Stimmen und Obergcrichtsrath Dr . Noggemann in Olden¬
burg mit 18 Stimmen.

12 . Zum . Mitgliede für die verstärkte Ober - Ersatz - Com-
mission pro 1879/81 wurden der Oeconom v . d . Lippe zu Oslern-
burg und zum Stellvertreter desselben der Proprietär AbclS zu
Osterndvrg wiedergewählt.

Nächste Sitzung unbestimmt.
Nach Schluß der Sitzung nahm der Landtag einer Einla¬

dung deS Rcg . ^Commissairs und des GymnasialdirectorS ent¬
sprechend daS neue Gymnastalgebäude in Augenschein . (O . Z.)

Rund sch au.
* Berlin , 22. Noo . Es wurde schon die Befürchtung

ausgesprochen, Kaiser Wilhelm würde aus Veranlassung des auf
König Humbert verübten Attentats seine Rückkehr nach Berlin
noch hinauSschieben . Dem Magistrat der Reichshauptftadt ist
aber ein Schreiben LeS HosmarschollamtS zugegangen, in welchem
sie Rückkehr des Kaisers zum 5 . k. M . zugcsagt wird und zwar
trifft der Monarch am gedachten Tage um 9 Uhr aus dem
Potsdamer Bahnhöfe ein.

* Die Reichs- Bcschwerdecomnnssion (Socialistengesetz) wird
zu einer Plenarsitzung erst am 25. d . M . zusammenkreten, da die
Zeit bis dahin von den Referenten zur Vorbereitung der Ver¬
handlungen gebraucht wird.

* Bereits vor Ausbruch des deutsch - französischen Kriege«
hatte sich der Bundcsralh auf den Antrag Sachsens mit dem
Abschluß einer Convention zwischen dem Norddeutschen Bunde
und Frankreich wegen Nachdrucks literarischer Erzeuznisse einver¬
standen erklärt . Der Krieg unterbrach die diesbezüglich eingelcitcten
Verhandlungen und der Frankfurter Friede stellte die älteren Ver¬
träge wieder her. Wie nun verlautet , hak Frankreich die Wieder¬
aufnahme der Verhandlungen bei der ReichSiegierung beantragt.* Rom, 21 . Nov . Anläßlich des gestrigen Geburtstages
der Königin fanden fast im ganzen Lande patriotische Kundge¬
bungen statt . Während einer in Pisa von den Bürgern und den
Studircnden veranstalteten öffentlichen Feier cxplodirte eine Bombe,
glücklicherweise ohne ernstlichen Schaden anzurichtcn. Ein für
den Urheber der Schandlhat gehaltenes Individuum wurde sofort
verhaftet und nur mit Mühe vor der Erbitterung und Wulh
der Bevölkerung geschützt.

* Neapel, 19 . Nov . Unter den anläßlich der Unter¬
suchung gegen Passavante hier verhafteten Personen ist der Re-
dactenr des Journals „ Censinr "

, Matcea Melitta, welcher schon
1870 mit Passaoante in Salerno wegen revolutionärer Placatc
verhaftet war . Der Kaufmann , bei dem Passavante das Mord¬
messer kaufte , ist ermittelt , derselbe besaß noch ein zweites ähn¬
liches Messer. — Der König und die Königin erschienen gestern
Abens im San Carlotheater , woselbst ibnc » begeisterte Ovationen
enkgegengcbracht wurden. — Der Ministerpräsident Cairoli halte

in der vergangenen Nacht leichtes Fieber , heute ist sein Befinde«
ein befriedigendes. Die dem Könige zugegangenen Glückwunsch¬
telegramme beziffern sich auf Tausende . Die Demonstrationen
anläßlich der glücklichen Errettung de « Königs dauern in allen
Theilen des Landes fort.

* 20 . Nov . Passavante ist nunmehr in daS GerichtSgefäng-
niß abgcführt . Derselbe bcharrt dabei , er habe keinen Mitschul¬
digen und trägt gegen die Gerichte ein estnisches Wesen zur
Schau . Unter den hier Verhafteten befindet sich ein gewisser
Cicarese, weicher am Morgen deS Tage « , wo der König eintraf,
äußerte : Wir werden heute Abend oder morgen die Regentschaft
haben . — Der König ertheilte dem Erzbischof von Neapel das
Exequatur.* Haag, 20. Nov . Einer Depesche aus Atchin vom 13.
d . zufolge haben sich mehrere Häuptlinge der Eingeborenen unter¬
worfen, dagegen treffen zwei derselben Vorbereitungen , den Krieg
wieder auszunehmen.* London, 21 . Nov . »Reuter 'S Bureau" meldet aus
Bombay vom 21 . Nov . : Eine hier publicirte Depesche aus Thull
von heute früh meldet : Britische Truppen besetzten Fort Rapion
ohne Widerstand . Der Feind zieht sich zurück . — Der Emir
von Afghanistan ließ das Ultimatum unbeantwortet . Das Cabinet
beschloß daher, nach Indien den Befehl zum Vorrücken zu tele-
graphiren.* Calcutta, 21 . Nov . Sämmtlichc Colonnen sind ange¬
wiesen , die Grenze zu überschreiten. Die Behörden halten De¬
peschen über Truppenbewegungen zurück.

Locales und Provinzielles.
8 Elsfleth , 22 . Nov . Entgegen dem hier verbreiteten

Gerüchte, unser Amt solle verlegt werden, können wir zur Be¬
ruhigung wittheiicn , daß gestern eine Deputation de » AmtSrath»
in dieser Angelegenheit zur Audienz bei Seiner Königl. Hoheit
dem Großherzog war und von Höchsldemselben die günstigsten
Aussichten ercheitk wurden. — Die Vorlage , betr. die Neuein-
theilung der Aemler, ist b-rcitS dem Landtage zugegangen und
wird woht in einer der nächsten Sitzungen zur Verhandlung kommen.

* Die deutsche Handelsmarine hatte im Monat Ocibr . d . I.
Seeunsälle , soweit dicselven bis znm 15 . d . M . bei dem Central-
burean deS Germanischen Lloyd gemeldet und bekannt geworden,
an 61 Segel - und 7 Dampfschiffen zu beklagen . Bon den
Segelschiffen sind 29 mit geringem Schaden eingckommen , 4 mit
schwerem Schaden , 4 leck, 9 ans Grund, gestrandet oder ge¬
strandet und angebracht. 2 gestrandet und noch nicht avgebracht,
5 CoUisioncn und 8 total verloren ; von den Dampsschissc » ist
1 mit Schaden eingckommen, 1 an Grund gerutheu und 5 er¬
litten Collistonen.

* (Zwanzigpfennigstücke .f Von der Reichsbank ist den
Regierungen der einzelnen Bundesstaaten mitgetheilt worden,
gegenwärtig finde ein solcher Rückfluß von Zwanzigpfennigstückcn
stakt , daß in den Kässenbcständen der ReichSvank allein lO Mill.
Mark in dieser Münzsorlc sich befinden . Aus bayrischen Blättern
geht hervor, daß die ReichSvankhauptslellc in München allein
etwa eine Million solcher Stücke in ihrer Kasse hat . Die Summe
erscheint noch bedeutender, wenn man berücksichtigt , daß im Ganzen
nur 35 Millionen Mark in Zwanzigpsennigstücken ausgeprägt
sind . Aus dem starken Rückfluß wird nun geschlossen , daß diese
Stücke im Verkehr nicht besonders beliebt sind , und eS wird

„ Kennen Sie mich wohl noch ? Zwar mein Haar ist grau ge¬
worden , mein Gesicht runzlig . Vor einundzwanzig Jahren sah
ich noch anders aus .

" Und zu Hülse kommend wollte er weiter
sagen : „ Besinnen Sie sich denn gar nicht mehr aus Schloß
Bergen ? " Und dann konnte eS nicht fehlen : er mußc sich auf
ihn besinnen und mußte sich auch au den Champagner erinnern,
dm er ihm zugesteckt, als er seinen Freund , o) errn Jung , nach
Schloß Bergen mitgebrachk hakte . Dann sollte die ga » ,e Ge¬
schickte der zwanzig Jahre erfolgen, ferner von der Einsamkeit
des Schloßherrn , und zum Schluß wollt' er den Brief über¬
reichen . Dcr ganze schöne Plan war nun zu Wasser geworden,
war dahingrschmolzkii vor dem finstern und zornigen Blick,
womit Jener ihn wie eine Erscheinung anstarrte , über die er eine
Woche lang ahnungsvoll gegrübclt. Der Bote wandelte draußen
im frisch gefallenen Schnee. Seine Gestalt , die sonst so kerzen¬
gerade, ob er stand oder ging, war jetzt etwas gedrückt : sein treues
Herz that ihm weh — er war » der arme Joseph im Schure .

"
Der Actuar , oder wie wir sitzt auch sagen können , der

Baron , griff schnell «ach Hut und Stock um nach dem Gaslhofe
zu eilen , und war sehr frst -mnt, den »Um Man» aus der Stratzs
zu staden.

„ Ich wollte den neugierigen Fragen SeS Wirths auswcichen,
dazu ist mir daS Herz zu voll, " sagte der Alte, während der
Baron ihn in das Hmis drängte . Dort ergriff dieser seine
Hand , drückte sie warm und sägte : „ Ich danke Ihnen von ganzem
Herzen für alle die Bemühungen , die Sie meinetwegen sich ge¬
macht. Wie werd' ich Ihnen das je vergelten können ! "

„ Ich bin durch glücklichen Erfolg schon hinlänglich belohnt.
Sie wissen , Herr Baron, daß ich Sic als jungen Menschen
immer lieb gehabt habe . Wenn Sic mir aber eine Bille ge¬
währen wollen: Ich bin von Jugend ans daran gewöhnt, daß
alle Familienglicder de « Hause« , dem ich mein Leben lang ge¬
dient, mich ,Du' nennen . Ich bitte mir das als Vergünstigung
auch von Ihnen aus ! Wenn ich Ihnen auch nicht mehr dienen
werde, denn der alle gnädige Herr will mich in Ruhestand
versetzen . "

» Wenn Ihnen das angenehmerist . . . "
» Ja . - sagte der alte Mann treuherzig ; „ ich fühle mich dann

mehr zur Familie gehörig. " —
„ Schön .

" sagte der Baron. » Und hier, lieber Joseph, stell'
ich Dir weine Fra« vori - —

(Farisetzung fvlgt .s



Laher die Frage erörtert , ab dieselben nicht gänzlich emzuzieheu
und in Ein - und Zweimarkstücke umzuprägcn sind.

* Oldenburg . 20 . Nov . Herr Hüttner . Capellmeister
deS Oldenburgijchcn Znsanterie - RegimentS Nr . 91 , ist mittelst
allerhöchster Cabinetsordre zum königlich preußischen Musik - Diri¬
genten besördert . — Herr Generalseeretair Petersen ist mit in
das vorbereitende Comitc gewählt sür die am 90 . März in Berlin
zu eröffnende Molkerei - Ausstellung . Ausgestellt werden Milch,
Milchprodukte , Betriebsmittel und Hülssstvffe sür die Milchwirth«
schaff , sowie wissenschaftliche Gegenstände.* Barel . In der am letzten Montag stattgehabten Stadt¬
rathssitzung ist der Entwurf eine « Vertrage «, nach welchem eine
iandwirthschaftliche höhere Lehranstalt mit der hiesigen Realschule
verbunden werden soll , angenommen . _

— Berlin , IS . Nov . Der Borsig '
sche Familienrath hak,

dem hiesigen . Fremdenblatt « zufolge , auf Antrag des Cniotor«
die Schließung der Borsig 'schen Fabriken bis aus Weiteres be¬
schlossen ; die Werke arbeiteten zuletzt mit einem jährlichen Verlust
von 600,000 Mk . — Bei den heutigen Stadtverordnctenwahlen
in den dritten Abtheilungen unterlagen sämmtliche socialiskische
Candidalen.

— In Sierra Leone fand am Morgen des 11 . Ott.
ein starke « Erdbeben statt , welche« alle Häuser der Cvlonie er¬
schütterte , ohne jedoch Schaden anzurichken . Drei Stöße machten
sich von der Küste bi« ungefähr 100 Km . ins Land hinein be-

f merklich. Die Neger im Binnenlande gerielhen in solche Angst,
daß sie ihre Dörfer verließen . Ein ähnliches Erdbeben ereignete
sich in Sierra Leone vor fünfzehn Jahren.

Ammerländische Kochmettwürste,
sowie feine

Butterbrod -Mettwürfte
empfiehlt_ Mi

Prima amerik . Fleisch empfiehlt
_ »Zoll » ii >i

In meiner hiesigen Filiale ist wieder
«ingetroffcn eine neue Sendung Damen-
paletots , Havelocks , Filzröcke,
Winterjacken . Gardinen , Dowlas
und Halbleinen in allen Sorten , sowie
der oft nachgcfragtc Buntdruck ( Druck-
kattun ) in sehr hübschen Dessins ; ferner
große Salonteppiche , Flocconvs,
Eskimos . Buckskins . Flanelle und
Kleiderstoffe in allen Sorten , Sammet,
Seide . Damast . Bett » . Tischdecken
in großer Auswahl , welche ich nebst meinen
sonst bekannten Manufactur - Waaren zu den
bekannten billigen Preisen , jedoch nur gegen
? sr Oowptuut , zur gefälligen Abnahme
bestens empfehle.

_ Cassel und Elsffelh.
Nachdem mir die Svceial - Agenlur der

Lübecker Feuer - Versicherungs -
Gesellschaft lür Elsfleth und Umgegend
üvenragcn worden , halte ich mich zur Ent¬
gegennahme von Versicherungs . Anträgen bei
genannter Anstalt bestens empfohlen.

Dieselbe versichert bewegliche Gegenstände
aller Art , als : Mobilien , Maaren , Geräthe,
Erniebestände , Vieh , Schiffe rc . , sowie Ge-
bände zu billigen und .festen Prämien gegen
Feuerschaden und Blitzschlag.

Elsfleth , 1878 , Nov . 23.
H F . Lohse , Protokolls.
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Soeben Zweite

eine allen Gicht - U . Rheumatis-
musleidenden angclegenllichst zu
empfehlende , kurzgefaßlc Anleilung zur
Selbstbehandlung und Heilung dieser
Krankheit . Vorrälhig in L . Zirk ' S
Buchoruckerei in Elsffelh . Preis 50Ps.
Wird für 60 Pf . überallhin verschickt.
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Photographre.
Für meine hochgeicbätzken Gönner diene

Fotgcndks zur gefälligen Beachtung . Für
Bilder , die bis zum Weihnachtsfest fertig
gewünscht werden , besorge man die Auf¬
nahme je eher desto besser , weil wegen der
kurzen und immer trüber werdenden Tage
sür rechtzeitiges Ablicsern der Bilder sonst
nicht einzustehen ist . Beste Aufnahmezeit
von 10 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nach-
mittags , für Kinder von 11 bis 2 Uhr.

M . v « » Ick« ,»« ,»

Einen vorzüglichen Balsam für
spröde Haut und Frost empfiehlt» Kruke SV Pf-

_ G . C . von Thülen W we.

Aals Prämie ist wiederum bei den am 13 . Nov .U
sd . I . beendeten Hauptziehungen laut amtlichem
Miste in unsere glückliche Collcete gefallen undr
iswurde sofort dem Interessenten ansbezahlt.

Man biete dem Glücke die
Hand!

375 .000 L . - MarL
^Haupt - Gewinn im günstigsten Falle bietet dies
^allerneueste große Geld - Verloosung , welche von,
!der hohen Regierung genehmigt und garantirt ist.

Z Die vortheilhafte Einrichtung des neuen Planes¬
list derart , daß im Laufe von wenigen Monaten
Wurch 7 Verloosungcn 42,600 Gewinne zur!

Mcherm Entscheidung kommen , darunter befinden!
Dich Haupttreffer von eventuell R .- M . 375,000,
aspcciell aber

_
U Gew . nM . 250,000

Gew . n M . 125,000
G -w . nM . 30,000
Gew . nM-
Gew . » M.
Gew . s -M.
Gew . nM.
Gew . a M-
Gew . nM.
Gew . nM.

60,000
50 .000
40000
36 .000
80 .000
25 .000
20 .000
15,000

1 Gew . nM . 12,000,
24Gew . nM . 10,000i

8000
5000s
4000
2000«
100<D

500.
250!
138,

2 Gew . n
81 Gew . nM-
61 Gew . » M.

S04 Gew . nM.
502 Gew . nM-
621 Gew . nM.
675 Gew . nM.

22,850 Gew . nM.
^6 Gew . n M . 15,000 rc . rc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser großen
,vvm Staate garantirtm Geldverloojung ist amt - ,
lich festgestellt und findet

schon am 11 . u IT Dec . d . I statt!
und kostet hierzu

1 ganzes Original - Loos nur Mk . 6
1 halbes ^ ^ 3
1 viertel „ „ „ IV 2

Alle Aufträge werden sofort gegen Einsendung,
Posteinzahlung oder Nachnahme des Betrages
mit der größten Sorgfalt ausgeführt und er¬
hält Jedermann von uns die mit dem Staats
wappenverseheucn Original - Loose selbst inHänden -!

Den Bestellungen werden die erforderliches
amtlichen Pläne gratis bcigefügt und nach jeder
Ziehung senden wir unseren Interessenten unaus'
gefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets!

Prompt unter Staats - Garantie und kann durch
direete Zusendungen oder auf Verlangen der.
.Interessenten durch unsere Verbindungen an
allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt/s

^werden.
Unsere Collectc war stets vom Glücke begün-

iistigt und hatte sich dieselbe unter vielen andercntl
bedeutenden Gewinnen oftmals der ersten Haupts

!Ireffer zu erfreuen , die dm betreffenden Interessen -,
fiten direct ansbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen misst
hder solidesten Basis gegründeten Unternehmens

4 >überall auf eine sehr rege Betheiligung wittl

^ Bestimmtheit gerechnet werden , man bel ebe dahM
Mchon der nahen Ziehung halber alle Auf - s
kträge baldigst direct zu richten an

Lauüuaim L Limou,
Bank - und Wechsel - Geschäft in Hamburg,

^ Cin - und Verkauf alle » Arten StaatsobligationcnH
Eisenbahn - Actien und Anlehensloose.- -

Ausverkauf von Schuhwaaren und Mattenbl « Anfang Dcccmber . Es sollen sämmlliche Maaren zu und unter Einkaufspreisen
verkauft werden . Wer noch billig kaufen will , nehme diese Gelegenheit wahr , denn guteW « ,rcn zu solche» Preisen werde « nicht wieder angebote » werden.

- SS . IS
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Verein.

Am Sonntag , den TI d . Mts .,
findet im Vereinslocale zur Feier des Stif¬
tungsfestes ein

Ball -LR
statt . Anfang desselben 7 ^ 2 Uhr Abends.
Nichlmitglieder können durch Mitglieder ein-
gesührt werden . Karten sür einzusührende
Herren und Damen sink bei den Kameraden
de Vries , Janßen , Ruykhaver und
Junge in Empfang zu nehmen . Orden,
Ehren - und Vcreinsabzeichen sind anznlegcn.

Der Vorstand.

Ll8-
üstder

Am Sonnabend , den S3 d. Mts .,Abends 8 ^2 Uhr,

Haikptvcrsammlullg
im Vereinslocale .

'

Zweck:
1 . Decision der Bemerkungen zu voriger

Rechnung.
2 . Rechnungsablage.
3 . Neuwahl des Vorstandes.
4 . Beschlußfassung über den Antrag zweier

Mitglieder , betr . Verlegung des Dcr-
cinslocals nach der Stadt.

5 . Beralhung und event . Bcschlußsaffung
über die diesjährige Weihnachtsfeier.

6 . Diverse Besprechungen.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen

wird gebeten. Der W . t . Sprecher.
Sonntag , den T4 . November,

Es ladet ergebenst ein

_ «§ - dSMZLO»

Sonntag , den T4 November

K ^ » 1 L ..

T'urusr-
drmä.

Es ladet freundlichst ein

_ W . , v « .
Huntebrück . Sonntag d S 4 . Nov,

TemZOwsik,
wozu freundlichst einladet

_
81 . Icks k » « » p.

Zu vermiethen.
Elsfleth . Aus nächsten Mai I Stuben«

Kammer , Küche u . s w „ndGarte » -
lsnd , im Ganzen oder geiheilt.

Bodenkamp , Rstklr.



Vorfchustvereitt zu Elsfleth.
Die zum Zweck der Rechnungsablage

diesjährige Generalversammlung des Vereins
findet am Sonnabend , den JA . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr . im Gaslhouse
der Frau Wwe . Gemeiner stakt und
werden die betreffenden Mitglieder des Ver¬
eins hiermit dazu eingeladen.

Der Vorstand.

Hau?l-Scwinn Glüoks-

375,000Uur̂ HZSL ^ H
8V.

Oiv Ostvinne
zarantirt äsr
8taat . Lrsts
Asbunx : 11.
n . 12. Dsokr.

LiuIrrrtunK LMir WvtkvLIL-
rr » «ll « »»

( A6MLR - 6Z1AN66L
ster vom 8taate MniburK Anruntirten
grossen Mist -Ootterie , in welülier über
- M » UZ « » r; ttr 'M « ,O4SO WIK

siober Aevvounsn wersten müssen.
Oie Oewinns äieser vorlbeilbattLn

Oelst - Kotteris , welobe plsnAemäss
nur 82,500 Kooss entbält , sinä toi-
Aensts, nümlivb:
Oer grösste Oevvinn ist ev . 375,000 N.

250,000 LI. 3 Ksv . a 1500 L.
1 6lsw. Ä 125,000 N. 10 Osv . a 1200 L.
1 6vv. L 80,000 U. 502 Oov . <r 1000 U.
1 Osv. a 60,000 U. 621 Osrv . s. 500 LI.
1 6isv. a 50,000 U. 37 Os v . a. 300 A.
1 Oev. a 40,000 N. 675 6ow . a. 250 U.
1 6sv. A 86,000 A. 40 Osv . » 200 LI.

3 Norv. a 30,000 N. 36 6sv . kt 150 LI.
1 Osv. 3. 25,000 A. 22850 New . s, 138 LI.
6 Osv. a 20 .000 N. 10 Nov . a. 135 N.
6 Osv. 3 15M0 N. I960 6lsv . kt 124 LI.
1 Osv. 3 12,000 A. 7S 6sv . A 120 LI.

24 6lsv. 3 10,000 N. 4 Osv . a 100 LI.
2 Oorv. 3 8,000 N. 8450 6sv . » 94 LI.
3 Osv. 3 6,000 N. 3950 Otzv . s 67 LI.

31 Ovv. 3 5,000 U. 35 dsrv . a 50 LI.
61 Oev. 3 4,000 L. 3S50 O s v . kt 40 LI.

4 6sv. 3 3,000 N. 3S50 Osrv . g. 20 U.

unä kommen soiobe in wenigen illnna-
ten in 7 LktbsilunAen rnr sioberen
LntsebeiännA.

Oie erste Oervinn - ZiebunZ ist
nmtiieb auf sten

IS . RSttM IT . IS « « !» !». «I . »I.
festZestellt nnst kostet bierrm
das gäir ;e Dngina ilvos nur 6 Rrlchsnik.
das Halde DngmMoss nur 3 Rerchsmk.
das viertel Driginailoos Rcichsnik.
unä rversten äisse vom Ltnnte ALran-
tirten OriAinniioose ( keine verbotenen
kromessen ) KeZen frnnkirte Liirsen-
stnn^ stss LetruMs oster FLASN Nost
vorsobuss selbst nneb sten entkernte
sten 6tzA6nsten von mir versrmstt.

stester ster LetbeiliKten erkält von
mir neben seinem Original - Ooose
aueb sten mit stsm AtllLtZWLppen ver-
seksnen OriZinnl -Rlull gratis nnst
vaob stnttAeknbter ZisbunA sofort
stie Lmtliebe ZiebunMliste unnutAe-
korstert xuAesaustt.
Die Auszahlung und Versendung der

GeMrmgeldrr
erkolAt von mir stireet nn stie Inte¬
ressenten prompt unä unter streng¬
ster Verseniviegenkeit.

steäe Zestelluvg kuon man 3
eilliuck uns eine kostein - ßj
^ablunAskarte maeben .

tl
dlnn vrenste sied stader mit

sten Lukträgen rertrnuens-
voll nn

8 » , « » us -L Hvkksvkvr « vnr
Lunguier nnst Meoksel -Ovwptoir

in Hamburg.

Oie Ki/ .eugniss6
«ler ItLnlKtiel » L*r « L» 88l8vI »« i » « irstl M

Wr » » 8ei - isr .° Ls S « 8te >rL r ir ll» i8 « kei»

I^ of - tllloeoiniie - k
'
nIirlllnrlteO W

Kebrüäe !' Ztoll ^ erek I
LM C ) WßM M . WZL - -

Filialen in Frankfurt s . itk , Lresiau nnst )Vien , W
, « s «k » nk « , » i i, , « n M « Iti, « t «k » K « ,, > 8 W
8v « I » r» t1 « » Ikv , v vi » «Z u »» x v « n » u »' W

Kv8l « i » LT« ki »irrSvL rrrSi « » u « «i «S « s « ,L 8 » i AMitiKstvkr M
LI « r» z . » « M

Oie Original 1/4- nnst ki - KOmä kaekungen sinä mit kreisen nnst Oarantie - «W
Clarke ( rein 6acao nriä Zucker ) verseden . N

Ols kakrik ist drevetirte dsteterantin : M»
I .I . N .N . äss Laisers Milkelna , ster Laiserin Augustn , 8r . Laiserl . ^
unä Lönigl . Lok . äss Lrouprinsieu , 8r . Laiserl . u . Löuigl . apostol . M
Nazsstät LranL stossxk , so ^vie ster Mts von Duglauä , Italien , ster

Lürksi , Lazrern , Zaekssn , Lollanä , Lelgien , Lasten , Laoksen-
FVeiniar , Mecklenburg , Lninanien unst Zokwar ^knrg.

LN K « I «Zv »rv , sLLdvs » « droiievir « WllvstiAillv »»

8tL ) 11 ^ 6rk > Ke vlioLoIaäsn L 6aoao8
sinä in allen Ltästten Oeutsedlansts ru buben , sowie nuob an sten llnnpt-

Lnbnbok -Lülkets.
In Olskletb bei N . v . M « l8eZLl « i ' , in krnksbei

2 um 6 rv 88 li 6r 20 § von 01 ä 6Ldur § .
Am Freitag , den TN . November.

I . ^ .dollllkMvllts-Ooneert unä Lull.
Anfang des Concerts Uhr Abends.

Wozu
'
freundlickst einiadel G - Gemeiner Wwe.

^0l '
6ZL 'Il - I ^ A,86 !

'
1 ! Til6R

H °" dbetrieb ; 1 ° bis 4spännig mit Putzern und ganz nmnr

gewöhnlich billigt » Preisen.
Verbesserungen in rühmlichst bekannter Güte liefern zu außer»

« v , 2 bis 6 Längen schneidend , welche sich durch ihren leichten
L1ch0IK88I ' ' LltLch >S0lLlLvLl Gang , große Leistungsfähigkeit , solide und praktische Lonstru «-
tion die größte Verbreitung erworben haben , lief -rn schon von Am . 60 an ; frei jeder Bahnstation.
M/ » -! -- mit gezahnten Walzen , mit welchen alle Getreik earten gleich
ÜR bLN kJÜLLL gut geschrotet werden können , sehr leicht gehend , Pr . Stunde
1 Ctr . leisten , liefern von Rm . 87 an . Kleinste mit gerippten Walzen für 1 Pferd Rm . SO. — Größere
für Hand - und Krastbctrieb von 125 — 300 Rm . Abbildungen und Preiscourante auf Wunsch sraneo
und gratis . Solide Agenten erwünscht, woselbst wir noch nicht vertreten sind.
L ° k . MlSA'L

'
rLL'tk «L° Masckinen -Fabrik . Frankfurt a . M.

Großer Ausverkauf von Schuhen und Stiefeln im Hause
des Herrn N » WOWZLSL ' - Steinstraße . Sammtkiche Fuß¬
bedeckungen von Leder , Stoff und Filz sollen zu Spottpreisen
verkauft werden . Gestohlen sind die Sachen zwar nicht , doch
sollte man es fast glauben , wenn man die Preise sieht.

Weiteres besagen die Zettel . « -» r ^
iR . . HiLLGT)

Schuhmacher aus Geeftendorf.

ClGWLGZ'MN.
Lonn -ibsnst , sten 23 . blovembei ' .

^ ngeso rstnung.
1 . OesebäNbbe Nittbeiluvgen.
2 . Voi-lsgen vom krasistlum stes Oen-

tralverslns.
3 . Referate.
4 . Reebnnvgssblsge.

IS « »' V « S»8tN «» »I.

Aagcik . und abgcg . Schiffe.
London , 19. Nov . von

Margaretha , Maselius Wyborg
St . Thomas , 28 . Ocl . nach

Ceres , Socken Cap Haytj

off Gallopers , 19 . Nov.
Orion , Skeinbrügge

Maasluis , 20 . Nov.
Concvrdia , Thiimler

Lagos . 1 . Oct.
Grille , Siege
Argo, Schütt (7 . )

Cuxhaven . 2l . Nov.
Charlotte , Bruno
Gesine, Warnke

Dungeneß , 19 . Nov.
Stephanie , de Bvcr

Lizard . —
Genius . 2vhse

Shields , 20 . Nov.
Anna , Pnndt

nach
Lissabon

noch
England

von
Hamburg

nach ,
nach

Valparaiso
Opvrto

pass , von
Bremen

pass, nach
westwärts

von
Slsflech

Nedaction , Druck und Verlag von 2 . Zirl.
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